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Antrag
des Freistaates Bayern

Entschließung des Bundesrates zur Senkung der Kraftstoffpreise

Der Bayerische Ministerpräsident  München, 13. September 2022

An den 
Präsidenten des Bundesrates 
Herrn Ministerpräsidenten 
Bodo Ramelow

Sehr geehrter Herr Präsident, 

gemäß dem Beschluss der Bayerischen Staatsregierung wird die als Anlage  

beigefügte 

Entschließung des Bundesrates zur Senkung der Kraftstoffpreise 

mit dem Antrag übermittelt, dass der Bundesrat diese fassen möge.

Es wird gebeten, die Vorlage gemäß § 36 Absatz 2 GO BR auf die Tagesordnung 

der 1024. Sitzung am 16. September 2022 zu setzen. Es wird sofortige Sachent-

scheidung beantragt.

Mit freundlichen Grüßen 

Dr. Markus Söder



 



Entschließung des Bundesrates zur Senkung der Kraftstoffpreise

Der Bundesrat möge beschließen:

1. Der Bundesrat stellt fest, dass die Kraftstoffpreise für Benzin und Diesel in 

Deutschland mit zu den höchsten in Europa gehören. Dies ist neben den ohnehin 

bereits hohen Gas- und Strompreisen sowie der hohen allgemeinen Inflation eine 

zusätzliche, kaum mehr tragbare Belastung sowohl für Unternehmen wie auch für 

Verbraucherinnen und Verbraucher, insbesondere für die Pendlerinnen und 

Pendler im ländlichen Raum, die auf ihr Fahrzeug angewiesen sind.

2. Der Bundesrat fordert die Bundesregierung daher auf, Maßnahmen zu ergreifen, 

um die Kraftstoffpreise deutlich zu senken, z.B. durch Senkung der Steuern auf 

Benzin und Diesel. Dabei muss die Bundesregierung sicherstellen, dass etwaige 

Entlastungen auch tatsächlich bei den Endverbraucherinnen und 

Endverbrauchern ankommen.
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